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Soliche Arbeit hat auch bay dem neuen 
  Molzhaus vom Anfang biß zum End deß 
  Molzens Gregorn Hörl, Burger vnd Zimer- 
  man, verricht, alle neu vnd alte Törrhiet 
  gemacht vnd außbessert vnnd yberhaubt 
  empfangen vermög Scheins 14. May á 1670 

No. 280        15 fl.  
 
Georgen Hueber, Burgern alhie, welicher dz 
  Iahr hindurch 14 Fuehrn Schürstangen bey- 
  gefiert vnd selbs abgehaut, aine zu 36 kr., 

No. 281   thuen, ist ime bezalt  
        8 fl. 24 kr. 
 

Huius fl. 54 [kr.] 7 [d.] 1 
 
[fol. 153r] 

 
Hannsen Pachmair, Cramerm alhie, fir zum 
  Ambtsgebey ainzig abgeholte Nägel etc. 
  laut Zetls bezalt worden 

No. 282          6 fl. 47 kr. 
 
Den 19. Aprill Hannsen Klinger, Zimerman, 
  so bey dem Kuefhaus den Gmaingraben 
  mit Prettern yberdeckht vnd verschlagen, 
  damit dz Holz vnd Raiffwerckh nit einfölt 
  vnd den Wasserlauf nit verhindert, auch 
  sonst im Preuhuß vnd Cässtn vnderschidliche 
  Flickharbeit verricht, hierunder 16 Tag- 
  lohn verdiennt zu 20 kr., thuen, vermüg 
  Zetls bezalt worden 

No. 283          5 fl. 20 kr. 
 
Zum Churfürstliche Vorstambt Hönhaimb 
  fir ain Aichreiß zu ainem Maischgrand 

No. 284   ins Preuhaus gegen der Kirchen bezalt 1 fl. 
No. 285   33 kr. vnd Fuerlohn Georgen Hueber 4½ fl., 

 
Huius fl. 12 [kr.] 7 
 
[fol. 153v] 

 
  disen Reiß im Waldzefölln vnd volgents 
  ganz außzearbeitn vnnd einzerichtn, ist 
  Hannsen Stoib, Zimermaistern, vnd sein Ge- 

No. 286   selln in Taglöhn verraicht Inhalt Zetls 
  8 fl. 20 kr., thuet aller Vncosstn 
     14 fl. 23 kr. 


